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Namenstudien e Neue Belege asıatıscher Öölkernamen

Manfred GOrg Bamberg

i S Eın welterer Beleg für '3SW der

Die Namen Lıste VIL Pylon (Amenophis FE} *SE bislang
unzureichend publiziert worden Vorgriff auf die

beabsichtigte Neupublikation se1l hier lLediglich aurt rag-
x-+3 der Oberen Reiht  D hingewiesen, das dem eterm.1-

natıv nNOCH Reste der Kambınatıion SW erkennen 1äßt, eine Gruppe , die für
die Schre1ibung des Namens 3SW charakteristisch Oa ergäbe ıch

7 wobel daseın welterer Beleg für die '3S5W unter Amenophis +F

termınatıiv nıcht ausschließlich aut eıine Regionalbezeichnung euten
1Tr Die OL1gt Namen [ ]b235 [Irh zeıgen SiTE Fall nördl1ı-
che Richtung, auch S3SW kaum m1ıt ästina ver!] iıst

20 Eine JamenTfolge aus Memphis

Memphis ist ]edem Touriısten eın Block S1C] dessen Vordersei-
bekannte asıatısche VOLlkernamen erkennen Sal dem —

en-Vo. mnt]w SttE Asiaten) 17 AC3 Hatti) hrn

auszumachen. Die L5 W1rd der KT den
'e1C| des Ptahtempels gehören. Die lamenfolge Sr unt:« Ramses

der 1LS OI 11,185) 7 belegt, geh: est autf Sethos

zurück, W1LEe eın Blıck D 15 XV , 9—1 1 E33) utlich zeigt.

Vgl,. vorläuf1ıg Och G z SIMONS, Handbook, 130 m1ıt Da
Vorgesehen für DPV.
Vgl. den eg der Stele VO.: Mıtrahıine azu zuletzt R. ON , Les
Bedouins Shosou, 12-15; 1} N, ARCE 9I /1-2, 149; M . GÖRG, ES
387 1979,
Vgl. azu vorläufıg M_ GÖRG 1N: (1979) , AA
Mıt klar erkennbarer Gruppe vgl d1ıe Feststellun! HE
iın  d (3 SX die m1ıt DEL au das ‚Aand Pabahhi deutet..
Miıt DEL ( 51 Habura  en  < der Sagura:  n
Vgl azu uch d1ıe orläufıgen Bemerkungen L1N SS 51-3.
azu vgl. uch (1981) , A
Vgl uch dıe Beobachtungen Lıste K IM beı CD 1N: 3 B
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